
Entwicklungen im Hochschulsystem

•	 Sicherstellung	eines	fairen	und	
transparenten	Zugangs	zur	
Hochschulbildung

•	 Qualitätssicherung	
•	 Effiziente	Verwaltung	und	
Finanzierung	des	Bildungs-	
systems	

Schwerpunkte der Internationalisierung

•	 Mehr	als	35%	oder	rund	83.000	
Studierende	an	den	kirgisischen	
Hochschulen	sind	internationale	
Studierende.

•	 Die	meisten	internationalen	Studie-
renden	kommen	aus	Usbekistan,	
Kasachstan,	Turkmenistan,	Tadschi-
kistan,	Russland,	Indien	und	Pakistan.

•	 Studiensprachen	an	den	kirgisischen	
Hochschulen:	Russisch,	Kirgisisch,	
Englisch	und	Türkisch.

•	 Kirgisistan	verfügt	ein	zweistufiges	
Hochschulsystem	analog	zum	
Bolognaprozess	erleichtert	die	
Bildungsmobilität.

•	 Teilnahme	an	den	Programmen	und	
Projekten	von	Erasmus	Plus.	

Wichtige Hochschulen und Forschungseinrichtungen

7	 	American	University	of	
Central	Asia

8	 	Kyrgyz	State	Technical	
University

9	 	Kyrgyz	State	Medical	
Academy

1	 Academy	of	Sciences

2	 OSCE	Academy	

3	 	University	of	Central	Asia	

4	 Kyrgyz	National	University		

5	 	Kyrgyz	Russian	Slavic	University

6	 	Kyrgyz-Turkish	Manas	University 10  		Osh	State	University

Warum ist die Kirgisische Republik interessant für deutsche Hochschulen?

•	 Das	kirgisische	Hochschulsystem	
orientiert	sich	am	Bolognaprozess	
(zwei	Zyklen,	Leistungspunkte	nach	
ECTS).

•	 Kirgisische	Hochschulen	sind	sehr	an	
internationalen	Kooperationen,	
Lehrkräften	und	Studierenden	
interessiert.

•	 In	Kirgisistan	gibt	es	PASCH-Schulen	
mit	erweitertem	Deutschunterricht,	
deren	Absolventen	über	Deutsch-
kenntnisse	auf	dem	Niveau	C1	
verfügen.	

•	 Interesse	an	Deutschland	und	
deutscher	Sprache	ist	sehr	hoch.	
Deutschland	ist	auf	Platz	4		
der	wichtigsten	Zielländer	für		
kirgisische	Studierende.

Interesse an Deutschland

Studiengebühren

•	 Staatliche	Universitäten	in	Kirgisistan	bieten	sowohl	
kostenpflichtige	als	auch	kostenlose	Studienplätze	
an.	Die	Zahl	der	kostenlosen	Studienplätze	ist	sehr	
begrenzt.	

•	 Studiengebühren	für	ausländische	Studierende	sind	
i.d.R.	erheblich	höher.	

•	 Staatliche	HS:	300–2.700	Euro	pro	Jahr	
•	 	Private	HS:	3.000–6.000	Euro	pro	Jahr

•  BA: 4	Jahre	(240	Leistungspunkte)
•  MA: 1–2	Jahre	(60–120	Leistungspunkte)
• PhD:	3	Jahre	(180	Leistungspunkte)
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Forschungsschwerpunkte
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Agrarwissenschaften	

Interesse an Anwendungsorientierung

•	 Angewandte	Fachrichtungen	
an	kirgisischen	Hochschulen.

•	 Ein	Praktikum	als	obligatori-
scher	Teil	der	Ausbildung	an	
den	kirgisischen	Hochschulen	
ist	staatlich	vorgeschrieben.

•	 Interesse	an	Ausbildung	nach	
dem	Modell	deutscher	HAWs:	
erste	Projekte	im	Bereich	
Technik	und	IT	bereits	exis-
tent.	

Lehramt

Beliebteste Studienfächer

Geisteswissen-
schaften

Wirschafts-	
wissenschaften

Medizin

Informatik
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Deutsch	als	erste	oder	zweite	
Fremdsprache	im	Schulsystem
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